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BACCALAURÉAT BLANC RÉGIONAL 

SESSION : FÉVRIER 2022 

     Coefficients : Série A1 = 4  

                         Série A2 = 2  

                         Durée : 3 h 

 

 

SÉRIES : A 1 – A2  

Cette épreuve comporte deux (02) pages numérotées 1/2 et 2/2. 

Einem Bauern in Burkina Faso ist ein kleines Wunder gelungen: er lieβ in der Wüste Bäume 

sprieβen  

Dies ist die Geschichte des Ackerbauern Yacouba Sawadogo, der in der Provinz Yatenga im Norden 

von Burkina Faso, am Rande der Sahelzone, allein einen Wald von 30 Hektar pflanzte. Er ließ Hirse 

sprießen1, wo Wüste war, schuf kühlenden Schatten, wo heiße Sonne war. Er rang2 dem 

unbarmherzigen Nichts einen Garten Eden ab.  

 Die Geschichte beginnt in den späten 1950er-Jahren, als Yacouba Sawadogo, Kind armer Bauern, 

auf einer Koranschule trotz aller Anstrengungen nicht lesen und nicht schreiben lernte. Nur eines 

wusste der Junge besser als alle anderen: wo und wie die Bäume am besten wachsen und wie man 

aus ihrer Rinde, ihren Blättern Medizin macht. Als junger Mann, der nicht schreiben konnte, kehrte 

er in sein Dorf zurück. Er verkaufte Waren auf dem   Markt einer   nahe   gelegenen  Stadt,   doch er 

war nicht zufrieden. „Ich führte das Leben eines Mannes, der vergessen hatte, dass ein Mann niemals 

für seinen eigenen Zweck leben sollte.“ 

Anfang der 1980er-Jahre dann kam eine große Dürre über die Sahelzone. Sie kam zu einer Zeit, als 

die Getreidespeicher ohnehin schon leer waren und die Menschen geschwächt. Keine neue Pflanze 

wuchs, kein Tropfen3 befeuchtete den Boden. Rund 50 Millionen Menschen  in   den   Ländern der 

Sahelzone hungerten. Wie viele genau starben, weiß niemand, manchen Schätzungen zufolge waren 

es eine Million. Und niemand hatte mehr Kraft, die Toten zu begraben4. In Massen flohen die 

Menschen aus ihren Dörfern, nach Ouahigouya und in andere Städte. Sie hofften, dem Hungertod zu 

entkommen, doch in den Städten gab es oft nur überfüllte Lager und Krankheiten.  

 Entsetzt von all diesem Leid, gab Yacouba seine sichere Existenz auf, um anderen   zu helfen.  Er 

besaß kein eigenes Land, das er hätte fruchtbar machen können. Er hatte nur eine Hacke. Die nahm er 

und ging dahin, wo nichts war. Nur leere Wüste. Ging mit dem Willen, die Wüste fruchtbar zu 

machen. „Ein Verrückter“ haben ihn die anderen damals genannt.  

                                                                               Quelle: www.fluter.de/de/149/thema/13768/  

Worterklärung 

1- sprießen: wachsen;  2-   jemandem etwas abringen : arracher quelque chose à quelqu’un ; 

3-  der Tropfen : la goutte ; 4-  begraben : enterrer; inhumer   

I- AUFGABEN ZUM TEXTVERSTÄNDNIS   (8 PUNKTE) 

A- Richtig oder falsch ? (1,5 Pkt) 

1- Yacouba Sawadogo ist ein Burkinabe. 

2- Er kommt aus einer reichen Familie. 

3-  Millionen von Menschen haben in der Sahelzone etwas zu essen.  
 

B- Wie heiβt es im Text?  (1,5 Pkt) 

1- Der Text berichtet über Yacouba Sawadogo. 

2- Er ist ein Analphabet. 

3- Früher betrachten die anderen Yacouba Sawodogo als einen blöden Mann. 
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C- Antworten Sie auf die Fragen! (5 Pkte)  

1-Welches Thema wird im Text behandelt?  

            2-Wie heißt die Hauptfigur im Text?    (1) 

            3-Er hat ein wichtiges Projekt für die Menschen durchgeführt. Welches ist dieses Projekt?(1,5)  

            4-Warum wurde die Hauptfigur als „ein Verrückter“ (fou) genannt?  (2,5) 

 

       II- AUFGABEN ZUR SPRACHKOMPETENZ  (8 PUNKTE)  

         A-Aufgaben zum Wortschatz (3 Pkte)  

              1-Ergänzen Sie bitte den Text mit Hilfe von den folgenden Wörtern :  (2 Pkte)  

 Wald - Trockenheit - Flucht - veränderte  

Yacouba  ……..  die Wüste mit seinem Projekt. Er schuf einen …….. , der Garten 

Eden genannt wurde. Aber die groβe ………… verursachte die ………….der 

Millionen Personen nach anderen Städten.  

               2-Finden Sie im Text das Antonym zum Wort:    (1 Punkt) 

a- der Wald ≠  

b- heiß ≠   

          B-Aufgaben zur Grammatik (3Pkte)  

1- Setzen Sie den Satz ins Präsens.    (01 Pkt)  

Er ließ Hirse sprießen, wo Wüste war. 

2- Schreiben Sie Sätze mit :  je…… , desto.   (01 Pkt)   

                      Die Hungersnot war hart – die Menschen flohen fern.  

3- Ergänzen Sie mit den passenden Endungen.  (01 Pkt)  

Yacouba hat eine trocken….  Zone gerettet. Die Menschen sollten diesem fleißig….. 

Mann danken.   

 

C-Übersetzung   (2 Pkte)  

1- Ins Französische      (1 Pkt)  

 Er ließ Hirse sprießen, wo Wüste war, schuf kühlenden Schatten, wo heiße Sonne 

war. 

2- Ins Deutsche         (1,5 Punkt)  

Le réchauffement climatique est un problème qui touche tous les pays. Nous devons 

agir avec nos moyens.  

                III- FREIE PRODUKTION (4 Punkte)  

Der klimawandel ist eine Realität bei uns. Wir spüren die Effekte. Genauso wie 

Sawadogo, wie kann man in der Côte d’Ivoire gegen den Klimawandel kämpfen? 

1- Zitiere zwei Ursachen des Klimawandels. (1 Pkt) 

2- Wie kann man gegen den Klimawandel kämpfen? (3 Pkte) 

                       Diese Wörter und Ausdrücke können dir helfen. 

                         Buschfeuer-pflanzen-Bäume-vermeiden-Leute sensibilisieren-Treibhausgas  

                         Kohlendioxid - reduzieren 


